
Was ist das eigentlich: Katzenakne?

Die Katzenakne, auch feline Akne genannt, wird primär als ein Keratinisierungsproblem der Haut 
angesehen, welches sekundär zu einer Hautinfektion vor allem in Regionen mit vielen Talgdrüsen 
führt, bei der Katze meist am Kinn, eventuell auch an der Oberlippe; man findet verschiedene 
Bakterien, wie z.B. Pasteurella multocida oder Streptokokken. 

Wodurch entsteht Katzenakne ?

Die Ursache der Katzenakne ist trotz intensiver Forschung noch unbekannt. Bei einigen Tieren ist die
Akne ein lebenslanges Problem, während andere nur einmal in ihrem Leben eine kurze Episode 
dieser Erkrankung mitmachen und danach dauerhaft geheilt sind. 

Welche Symptome treten auf ?

Betroffen sind vor allem Kinn und Unterlippe, gelegentlich auch die Oberlippe. Meist bilden sich 
zunächst einige Mitesser (Komedomen), die sich später entzünden. Entzündliche Pusteln und Papeln 
treten auf ("Pickel"), in schweren Fällen entstehen Furunkel oder aber hochgradige Entzündungen der 
gesamten Haut in dem betroffenen Bereich. Kinn und Lippen können stark anschwellen. 

Katzen mit Katzenakne reiben Kinn und Lippen an rauhen Oberflächen. In chronischen Fällen kommt 
es hierdurch zu Narbenbildungen.

Wenn Sie den Verdacht haben, dass Ihre Katze an Katzenakne erkrankt ist,
sollten Sie unbedingt vorgängig einen Tierarzt aufsuchen. Es gibt noch einige andere Erkrankungen, 
deren Symptome ganz ähnlich sind, die aber völlig anders behandelt werden müssen. Im Zweifelsfall 
können einige Tests Klarheit schaffen.

Differentialdiagnostisch müssen: Demodikose, Malassezia-Dermatitis, Kontakt-Dermatitis, 
eosinophiler Granulomkomplex ausgeschlossen werden. 

Hat der Tierarzt die Diagnose Akne gestellt und die Akne noch nicht so stark, dass eine Antibiose 
angezeigt wäre, kann folgendermassen behandelt werden.

Wichtig ist zu wissen, dass es Sinn macht, bei Katzen mit Akne die Ernährung zu überdenken.
Wechseln Sie auf ein hochwertiges hypoallergenes Futter. Kein Wiskas, Sheba oder anderes Futter 
mit Gelee oder viel Sülze.

Ebenso sollten sämtliche Plastiknäpfe für Futter oder Wasser aus dem Umfeld der Katze entfernt 
werden. Nehmen sie Keramik oder Porzellannäpfe.

Aknebehandlung bei milder Form

1. Einkaufsliste
- Octenisept Wunddesinfektion Spray 
- Wasserstoffperoxydlösung  3% (in Apotheke oder Drogerie in brauner Flasche erhältlich – 1 dl 

fürs Erste reicht aus.
- 2-3 grosse Packungen Gazetupfer (Bitte aus Stoffgaze nicht aus Watte oder ähnlichen 

Präparaten
- 1 Tube Traumeel Salbe

2. Vorgehen
Nehmen Sie sich Zeit, bewahren Sie Ruhe und haben Sie Geduld mit der Katze.  

- Täglich 2-3 mal mittels einem mit Wasserstoffperoxyd (3%) getränktem (nicht tropfenden) 
Gazetupfer die Aknestelle gut abreiben/abribbeln. (nicht zuviel und nicht zuwenig Druck) Der 
Tupfer wird leicht bräunlich evt. Kann auch etwas Blut aus einem ausgedrückten Komedomen 
austreten. (Es kann sein, dass es etwas brennt, wenn offene Stellen vorhanden sind. 



- CAVE: nicht ins Maul und in die Augen mit dem Wasserstoffperoxyd gelangen!!!

- Anschliessend auf einen sauberen Tupfer, es braucht nicht unbedingt Gaze zu sein, die 
gereinigte und geribbelte Stelle grosszügig mit Octenisept nachwischen. (Sie können auch ein 
Papiertaschentuch verwenden. (Immer darauf achten, dass nichts fusselt)

- und dann etwas Traumeelsalbe draufstreichen.

3. Dauer der Behandlung
Je nach Schweregrad dauert es etwa 1-2 Wochen, bis die Akne verschwunden ist. 
Beobachten Sie die Katze gut und melden Sie, wenn eine allergische Reaktion auftreten 
sollte. Ist die Akne nur leicht vorhanden, reicht es auch aus, die Behandlung 2 x täglich 
durchzuführen. 
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